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7.Hinweise auf die Rechte der Betroffenen  

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen 

Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen.  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 

DSGVO).  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten 
für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung).  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine 

der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen.  
 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben , jederzeit gegen die 
Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die 

personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO).  
 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der 

sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses 
Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des 
mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. In (Bundesland) ist die zuständige Aufsichtsbehörde: 

E. Empfängern der personenbezogenen Daten,  
Ein ausgewählter Personenkreis hat Zugang zu den Bilddaten  
 

D. Berechtigte Interessen die verfolgt werden  
Die Rechtmäßigkeit der Videoüberwachung beruht auf Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO: 
Nach einem aktuellen Einbruch im Februar 2024 in das Gebäude  wird eine 
sofortige  Alarmierung gemacht, sobald fremde Personen das Grundstück 
betreten. Vor allem die Terrasse, der  Balkon, Fenstern und  Türen werden 
speziell auf Bewegung überwacht.  Videobeweis für die Polizei 
 
 

C. Zwecke der Videoüberwachung: Sofortiger Bildalarm beim Betreten des 
Grundstückes, der Terrasse, des Balkones. Aufklärung von Einbruch, 
Diebstahl, Aufklärung bei Raub, Kontrolle bei Entnahme von Gegenständen 
auf der Terrasse und auf dem Balkon oder vom Briefkasten. Der genaue 
Zweck jeder einzelnen Kamera ist in der Dokumentation aufgeführt  
 

 
 A. Name und Kontaktdaten (Identität) des Verantwortlichen und ggf. 

seines Vertreters: 
Walter C. Dieterich ,Deutsche Datenschutzhilfe e. v. Mittlerer Weg 4 , 
73275 Ohmden 
Tel. 07023-95 99 99 0 

B.Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: Walter C. Dieterich 
Anfragen: daten@efdat.de,  www.efdat.de, siehe QR-Qode 

 

F. Speicherzeit, Weitergabe der Daten an Dritte, Die Speicherdauer der 
Videoaufzeichnung beträgt 4 Tage. Die Bilddaten werden nach 
Zweckerfüllung gemäß Datenschutz-Dokumentation vollautomatisch 
gelöscht. Eine Weitergabe an Dritte  (Wachdienst, Cloud) erfolgt nicht 

 


